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Nachruf auf Prof. Dr. Eberhard Rabe
Mit großer Bestürzung und tiefer Trauer haben 
wir vom plötzlichen und völlig unerwarteten 
Tod unseres Freundes, Kollegen und langjäh-
rigen Wegbegleiters Prof. Dr. Eberhard Rabe 
erfahren. Am 16. Mai 2026 ist er viel zu früh 
verstorben.

Prof. Rabe hat sich in seinem beruflichen und 
wissenschaftlichen Wirken in herausragender 
Weise der Phlebologie und Lymphologie gewidmet. Sein 
Einfluss reichte weit über Deutschland hinaus. Insbeson-
dere für die Phlebologie und Lymphologie im gesamten 
deutschsprachigen Raum war er über Jahrzehnte ein prä-
gender Wegbereiter und Impulsgeber.

Sein Wirken war von großem wissenschaftlichem Engage-
ment und einer außergewöhnlichen fachlichen Weitsicht 
geprägt. Er war Präsident der Deutschen Gesellschaft für 
Phlebologie und Lymphologie (DGPL) und wurde später 
zu deren Ehrenmitglied ernannt. Darüber hinaus stand 
er der International Union of Phlebology (UIP) als Prä-
sident vor und war Mitgründer sowie langjähriges Vor-
standsmitglied des European College of Phlebology. In all 
diesen Funktionen setzte er sich mit großer Überzeugung 
für die Weiterentwicklung unseres Fachgebietes und für 
die internationale Vernetzung der Phlebologie ein.

Zu seinen herausragenden wissenschaftlichen Leistun-
gen zählt insbesondere die Bonner Venenstudie. Sie wird 
weltweit vielfach zitiert und zählt zu den bedeutendsten 
epidemiologischen Studien der deutschsprachigen Phle-
bologie. Ihr Einfluss reicht weit über die unmittelbare 
wissenschaftliche Bedeutung hinaus. Die dort gewonne-
nen epidemiologischen Erkenntnisse wurden zu einer 
wichtigen Grundlage für die evidenzbasierte Medizin und 
prägten auch gesundheitspolitische Überlegungen zur 
Versorgung venöser Erkrankungen im deutschsprachigen 
Raum. Die Bonner Venenstudie steht damit beispielhaft 
für das wissenschaftliche Vermächtnis von Prof. Rabe und 
für zahlreiche Meilensteine, mit denen er die Phlebologie 
nachhaltig geprägt hat.

Auch für die Österreichische Gesellschaft für Phlebologie 
war Prof. Rabe ein wichtiger und geschätzter Wegbeglei-
ter. Wie kaum ein anderer förderte er den fachlichen und 
persönlichen Austausch zwischen Phlebologinnen und 
Phlebologen in der gesamten DACH-Region. Dies zeig-
te sich nicht zuletzt in seinen regelmäßigen Einladungen 

österreichischer Kolleginnen und Kollegen zu 
den Bonner Venentagen, aber auch in seiner 
langjährigen und geschätzten Teilnahme an 
der Venalpina. Er verstand es, wissenschaft-
liche Zusammenarbeit nicht nur zu organi-
sieren, sondern mit Leben zu erfüllen und 
Menschen über Grenzen hinweg miteinander 
zu verbinden.

Bei aller Würdigung seiner wissenschaftlichen Leistungen 
möchten wir jedoch vor allem den Menschen Eberhard 
Rabe in Erinnerung behalten. Seine außergewöhnliche 
Empathie gegenüber seinen Patientinnen und Patienten 
war ebenso beeindruckend wie seine menschliche Zuge-
wandtheit gegenüber Kolleginnen und Kollegen. Er be-
gegnete anderen stets mit großer Kollegialität, Offenheit 
und Konstruktivität. Sein Rat war geschätzt, sein Urteil ge-
fragt und seine Bereitschaft zum Austausch stets spürbar.

Seine Vorträge waren fesselnd, lebendig und geprägt von 
seiner Begeisterung für das Fach. Nicht selten waren sie 
der Höhepunkt einer wissenschaftlichen Veranstaltung. 
Eberhard Rabe verstand es, Wissen nicht nur zu vermit-
teln, sondern Begeisterung dafür zu wecken.

Sein plötzlicher Tod hinterlässt eine große und schmerz-
liche Lücke – in der internationalen Phlebologie, ganz be-
sonders aber in der deutschsprachigen Fachwelt und in 
unserer persönlichen Gemeinschaft.

Wir werden Eberhard Rabe als herausragenden Wissen-
schaftler, engagierten Arzt, geschätzten Kollegen und vor 
allem als warmherzigen, humorvollen und menschlich 
außergewöhnlichen Wegbegleiter in Erinnerung behalten.

In Gedanken an die vielen gemeinsamen Jahre und Begeg-
nungen wollen wir sein wissenschaftliches und mensch-
liches Vermächtnis bewahren und die Phlebologie in sei-
nem Sinne weiterentwickeln.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie und 
allen, die ihm nahestanden.

Wir werden ihn sehr vermissen!

Der Vorstand der österreichischen Gesellschaft für Phlebo-
logie und dermatologischen Angiologie
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